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n: The Great Plat in
imbe, Somerset. Gertrude
eliebte Bergenien umrah-
einzelnen, mit Steinen
Beete von Lutyens'
und unterstreichen die
, während Delphinium das

erforderliche vertikale Element
bildet. Zwischen diesen kräftigen
Pflanzen wirken die den ganzen
Sommer blühenden Rosen
spielerisch zart. Kleine Gruppen
weißer Lilien bringen das Bild
zum Leuchten.
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